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SELECTIVE RADIATION METER SRM-3006  

Technical Note 03 

Betriebsarten 
kombinieren 

In den Technical Notes 01 und 02 berichteten wir über die Eigenschaf-

ten der Betriebsarten Safety Evaluation und Spectrum Analysis, um sie 
voneinander abzugrenzen. In der vorliegenden Technical Note 03 
zeigen wir, wie man mit der gezielten Nutzung beider Betriebsarten 

schnell und einfach zum gewünschten Ziel kommt. Als Beispiel haben 
wir eine Messung des Mobilfunks GSM-900 gewählt. 

Übersicht 

Die Safety Evaluation liefert sofort eine Übersicht darüber, was an 

sicherheitsrelevanten Feldern vorhanden ist. Dabei ist von Vorteil, dass 
auch hier das Gerät zugleich Maximal-, Mittel- und Minimalwerte anzeigt 
– zum Beispiel gemäß ICNIRP über 6 Minuten gemittelt. Das Ergebnis

lässt sich mit einem Blick erfassen und kann bereits als kompletter
Bericht über die Belastungen benutzt werden.

Bild 1: Eine umfassende Safety Evaluation in der 

Nähe einer Bahnstrecke. Sie erfasst Rundfunk- und 

Mobilfunkbänder vom FM-Bereich bis zum L-Band, 

dem europäischen Bereich für terrestrische Rund-
funkanwendungen bei 1,5 GHz. 

Das Selective Radiation Meter SRM-3006 von Narda 

Safety Test Solutions wurde speziell für Umwelt- und 

Sicherheitsmessungen in elektromagnetischen 

Feldern entwickelt. Mit isotropen Messantennen deckt 

das Gerät den gesamten Frequenzbereich von 9 kHz 

bis 6 GHz ab. Sein Einsatzbereich erstreckt sich 

deshalb von Sicherheitsuntersuchungen im Nahfeld 

von Langwellensendern über Messungen an 

Rundfunk- und TV-Sendern bis zu Expositions-

messungen an mobilen Kommunikationsdiensten der 

jüngsten Generation. 
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Einblick – der einzelne Dienst 

Möchte man einen Dienst genauer betrachten, so wählt man z. B. 

GSM900 DL Germany. Jetzt zeigt das Gerät die Feldstärken im 
Downlink-Band 900 MHz, aufgeschlüsselt nach einzelnen Mobilfunk-
betreibern. 

Detail – der einzelne Kanal 

Geht man auf Table View: Detailed, so kann man sogar die Beiträge der 
einzelnen Kanäle anschauen, was häufig den Betreiber selbst inter-
essiert. 

Bild 2: Safety Evaluation des GSM-900-Bereichs.  

Die von den verschiedenen Betreibern benutzten 

Frequenzen sind als Service-Tabellen hinterlegt, so 

dass die entsprechenden Beiträge zur Feldbelastung 

automatisch zugeordnet werden können.  

(Beispiele sind auf jedem gelieferten Gerät im 
Konfigurationsmenü hinterlegt.) 

Bild 3: Safety Evaluation mit Auflösung bis auf den 

einzelnen Kanal. Auch hier ist die Voraussetzung, 

dass eine entsprechende Service-Tabelle hinterlegt 
wurde. 
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Auch diese vielen Details lassen sich übersichtlich als Bargraph 
darstellen. Auf einen Blick werden jetzt die Kanalbelegungen und die 

Auslastung klar. 

Noch nicht detailliert genug? 
Spectrum Analysis! 

Die Bargraph-Darstellung der Betriebsart Safety Evaluation ist im Prinzip 
bereits eine Spektrumanalyse. Wenn man aber weitere Details unter-

suchen möchte, kann man einfach in die Betriebsart Spectrum Analysis 
wechslen: Über Extras – Go to Spectrum. Das SRM-3006 übernimmt 
automatisch die eingestellten Frequenzgrenzen Fmin und Fmax. Jetzt 

stehen alle Auswertemöglichkeiten einer „ausgewachsenen“ Spektrum-
analyse, z. B. Integration oder Marker, zur Verfügung. 

Bild 4: Safety Evaluation der einzelnen Kanäle, 

dargestellt als Bargraph. Der Balken rechts 
repräsentiert den Gesamtwert (Total). 

Bild 5: Spektrumanalyse. Beim Wechsel von der 

Betriebsart Safety Evaluation in die Betriebsart 

Spectrum Analysis hat das Gerät automatisch die 

eingestellten Frequenzgrenzen übernommen. 
(Näheres in der Bedienungsanleitung, Kapitel 6.11) 
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Zu viele Details?  
Reduzieren – mit der Peak Table 

Auch aus der Spektrumanalyse heraus kommt man schnell zu einer 
Auswertung. Die Peak Table zeigt automatisch die größten Spitzen-
werte. Beispielsweise kann man eine geeignete Schwelle setzen, um 

alle Steuerkanäle (BCCHs) zu sehen, aber die Verkehrskanäle (TCHs) 
weitgehend auszublenden. 

Bild 6: Peak Table einer Spektrumanalyse.  

Bei den BCCHs liegt der Maximalwert nur wenig über 
dem Mittelwert. 
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 ® Namen und Logo sind eingetragene Markenzeichen der Narda Safety Test Solutions GmbH – Handelsnamen sind Markenzeichen der Eigentümer.  

Technical Notes von Narda Safety Test Solutions 

berichten in loser Folge von den Einsatzmöglichkeiten der Narda-

Messgeräte. Typische Anwendungen des Selective Radiation Meter 
SRM-3006 sind Sicherheitsmessungen an 

• Rundfunk- und TV-Sendern (AM, FM, DAB, DVB-T)
• Mobilfunkstandorten (GSM-900, GSM-1800, UMTS, CDMA,

W-CDMA, LTE)
• drahtlosen Kommunikationsnetzen (WiFi, WLAN, WiMAX, DECT,

ZigBee, Bluetooth)
• Funksteuerungen auf ISM-Frequenzen

Die Technical Notes finden Sie auf www.narda-sts.de unter 
Produktliteratur  Hochfrequenz 

Narda Safety Test Solutions GmbH 
Sandwiesenstrasse 7 
72793 Pfullingen, Germany 
Phone +49 7121 97 32 0 
info@narda-sts.com 

Narda Safety Test Solutions 
North America Representative Office 
435 Moreland Road 
Hauppauge, NY11788, USA 
Phone +1 631 231 1700 
info@narda-sts.com 

Narda Safety Test Solutions S.r.l. 
Via Rimini, 22 
20142 Milano, Italy 
Phone +39 0258188 1 
nardait.support@narda-sts.it 

Narda Safety Test Solutions GmbH 
Beijing Representative Office  
Xiyuan Hotel, No. 1 Sanlihe Road, Haidian 
100044 Beijing, China  
Phone +86 10 6830 5870  
support@narda-sts.cn 




